
Laudatio anlässlich der Verleihung der Bürgermedaille der 

Stadt Dingolfing an Herrn Hans Schmid 

 

 

Sehr geehrter Herr Schmid, 

 

der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 12. April 2018 beschlos-

sen, Ihnen die Bürgermedaille in 

  

Silber  

 

der Stadt Dingolfing für Ihre fast 40-jährige Tätigkeit bei der 

Stadt Dingolfing und das davon über 30-jährige engagierte und 

verdienstvolle Wirken als Geschäftsleitender Beamter zu verlei-

hen. 

 

Seit 1978, damals unter Bürgermeister Heinz Heininger, waren 

Sie bei der Stadt Dingolfing zuerst im Ordnungsamt, dann im 

Hauptamt beschäftigt. 1987 wurden Sie mit nur 30 Jahren Ge-

schäftsleitender Beamter und übten diese verantwortungsvolle 

Tätigkeit 30 Jahre lang bis zum Ausscheiden aus dem aktiven 

Dienst als Verwaltungsdirektor bei der Stadt Dingolfing im Früh-



jahr dieses Jahres mehr als engagiert aus. Seit März 2018 be-

finden Sie sich nun in der Freistellungsphase, die wohlverdiente 

Pension schließt sich ab 30.06.2020 an.  

Die Komplexität und Vielfalt Ihres Einsatzes ist derart umfas-

send, dass es schwer ist, Ihre Leistungen zu gewichten und ein-

zelne herauszugreifen. Wenn man sich die Stadtentwicklung 

und –veränderung während der letzten 30 Jahre in Erinnerung 

ruft und betrachtet, an der Sie mitgewirkt haben, – ich will nur 

wenige Schlagworte wie Altstadtsanierung, Jubiläumsjahr, Din-

golinien, BMW-Westerweiterung, diverse Baugebiete oder TZ 

PULS nennen – kann man erahnen, mit welchem Aufwand und 

welchen Anstrengungen diese positive kommunale Entwicklung 

verbunden war. Sie können in Dingolfing wahrscheinlich an kei-

nem Platz und keiner Straße und auch nur an wenigen städti-

schen Gebäuden vorbeigehen, an deren Umgestaltung oder 

Renovierung bzw. Neuerrichtung Sie nicht in irgendeiner Form 

beteiligt waren. Ihr Einsatz ging dabei weit über die Verpflich-

tungen als Beamter der Stadt hinaus. Als Geschäftsleiter hatten 

Sie ein breitgefächertes Aufgabengebiet, das viel Wissen, Aus-

dauer und Kompetenz erfordert – sowohl fachliche als auch 

menschliche. Alle diese Dinge besitzen Sie in überdurchschnitt-

lichem Maße. Anstatt Arbeit an andere abzugeben und sich 

selbst damit zu entlasten, war Hans Schmid meist länger als 

alle anderen im Büro und erledigte den Großteil der anfallenden 

Aufgaben selbst – und das oft bis zur Belastungsgrenze.  



Sie ließen sich dabei während Ihrer vielen Jahre bei der Stadt 

Dingolfing von niemandem, auch keiner Partei, vereinnahmen, 

handelten immer zielstrebig, geradlinig und erfolgsorientiert – 

stets auf das Wohl der Stadt Dingolfing und ihrer Bürgerinnen 

und Bürger bedacht. Dass man es nie allen recht machen kann, 

ist selbstverständlich. Doch auch bei Kritik verloren Sie nicht Ihr 

Ziel aus den Augen und handelten stets bedacht, diplomatisch 

und konsequent.  

Ihr enormes fundiertes Wissen, nicht nur im Verwaltungsrecht, 

sondern auch auf vielen anderen Gebieten, prägte das Verwal-

tungshandeln während der letzten 30 Jahre. Ihre unzähligen 

Verhandlungs- und Gesprächspartner fühlten sich bei Ihnen 

stets gut aufgehoben und geschätzt. Ihre Kompetenz bei 

Grundstücksgeschäften und auch Ihre Leidenschaft dafür ist 

hinreichend bekannt. Nicht umsonst wurden bei der Stadt Din-

golfing seit 1987 bis März 2018 rund 2.100 Grunderwerbsakten 

bearbeitet.  

Trotz des angesprochenen enormen Arbeitspensums nahmen 

Sie sich Zeit für Stadtführungen oder Vorträge, die stets gut be-

sucht waren. 

Ihr von Respekt und Vertrauen geprägtes Verhältnis zu allen 

Bürgermeistern während Ihrer Zeit bei der Stadt Dingolfing – ich 

selbst durfte es 16 Jahre lang erfahren – und zum Stadtrat war 

beispielgebend. Durch Ihre gewissenhafte Vorbereitung von Sit-



zungen und Beschlüssen, durchdachte Lösungen bei Proble-

men und schlüssige Begründungen für Entscheidungen erleich-

terten Sie dem Stadtparlament die Arbeit maßgeblich.  

Als Vorgesetzter legten Sie Wert auf gut ausgebildete Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter und verfolgten eine klare Personalpoli-

tik, die von Konsequenz, Fairness und Offenheit geprägt war. 

Zu jeder Zeit standen Sie hinter Ihrem Personal und setzten 

sich für Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein, selbst bei Kri-

tik von außen. Ein besonderes Anliegen war Ihnen auch, Be-

nachteiligten und Menschen mit Handicap eine Chance zu ge-

ben, sich bei der Stadt Dingolfing zu integrieren und sie zu be-

schäftigen.  

Der Stadtrat hat Ihren unermüdlichen Einsatz und Ihre Ver-

dienste zum Anlass genommen, Ihnen die Bürgermedaille der 

Stadt Dingolfing in Silber zu verleihen. Ich darf Ihnen zu dieser 

Auszeichnung herzlich gratulieren und freue mich, Ihnen die 

Bürgermedaille jetzt offiziell überreichen zu dürfen.  

 

 


